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Abhanden ictaine» Werttitel. - Tita ftp* - Titoli smarriti.

Der Gerichtspräsident des Amtsbezirkes Bern fordert liiermit den
unbekannten Inhaber des von J. Sehoop in Bern, unterm 1. Dezember 1894
(Nr. 279) auf F. Gruber, Müller, im Sulgenbach bei Bern trassierten und von
diesem aeeeptierten Wechsels, von Kapital Fr. 3800. —, zahlbar auf 4. Februar
1895 bei der «Schweizerischen Volksbank» in Bern, in Anwendung der
Art. 794 11'. O.-B., auf, denselben bis und mit dem 31. Mai 1895 vorzulegen
und zwar bei Vermeidung der Amortisation.

Bern, am 20. Dezember 1894.

(W. 141") Der Gerichtspräsident: Balsiger.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird aninit der unbekannte Inhaber des
von Briner &. Fehr, Seilergraben Nr. 57/59, Zürich I, am 19. März 1894 für
Mk. 87. 50 Pf. ausgestellten, am 30. April 1894 verfallenen, an die Ordre des
A. May in Dresden-Neustadt lautenden Solawechsel mit Indossement an Fr. Pillnay,
daselbst (11. April 1894), aufgefordert, binnen drei Monaten vom Tage der
ersten Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatte an gerechnet,
den Wechsel in der Bezirksgerichtskanzlei Zürich vorzulegen, widrigenfalls
dessen Amortisation erfolgen würde.

Zürich, den 22. Dezember 1894.

Im Namen des Bezirksgerichtes I. Sektion.
Der 1. Substitut des Gerichtsschreibers:

(\V. 142s) Dr. C. Biirkly.

Handelsregister. - Registre du commerce. - Reglstro di commercio.

I. Hauptregister — 1. Registre principal — Registro principale.

Bern Berne — Berua
Bureau Aarberg.

1894. 2 i. Dezember. Unter der Firma Käsereigesellschaft Frauchwyl,
mit Sitz in Frauchwvl, Gemeinde Rapperswyl, hat sich auf

unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft gebildet, welche die bestmögliche

Verwertung der verfügbaren Milch, sei es durch den Selbstbetrieb
einer Käserei oder durch den Verkauf der Milch, bezweckt. Die Statuten
datieren vom 10. Dezember 1894. Der Geschäftsbetrieb beginnt am 1. Mai
1895. Kin Gewinn wird nicht beabsichtigt. Mitglied der Genossenschaft ist
jeder, sobald er die Statuten unterzeichnet hat oder wer später von der
Hauptversammlung aufgenommen wird und die Statuten oder eine darauf
Bezug nehmende Beitrittserklärung unterzeichnet. Jedes neu aufgenommene
Mitglied tritt mit den bisherigen in gleiche Rechte und Pllichten, hat aber
dafür bei seinem Eintritt eine einmalige, jeweilen von der Hauptversammlung

zu bestimmende Gebühr in die Genossenschaftskasse zu bezahlen. Die
Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs,
Auspfändung und Ausschluss. In Todesfällen bleibt es den Nolerben gestattet,
in die Rechte des Erblassers einzutreten. So lange die Aullösung der
Genossenschaft nichL beschlossen ist, steht jedem Mitglied der Austritt frei;
er kann jedoch nur auf Schluss eines Rechnungsjahres stattfinden und muss
mindestens drei Monate vorher schriftlich dem Vorstande angekündigt
werden. Das zur Erreichung der Genossenschai'tszwecke erforderliche Kapital
wird beschafft: a. Durch Beiträge der Mitglieder und zwar von 40 bis
50 Rappen per Jucharte und per Jahr; diese Beiträge können nach Bedürfnis
durch Beschluss der Hauptversammlung erhöht werden; b. wenn und soweit
notwendig durch Darlehen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nebst dem Genossonschaftsvermögen jeder Genossenschafter
persönlich und solidarisch mit seinem Vermögen im Sinne von Art. 689 O.-R.
Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Hauptversammlung; b. Der
Aorstand, bestehend aus einem Präsidenten, einem Kassier zugleich
Stellvertreter des Präsidenten, zwei Milchfekern und dem Sekretär. Präsident,
Vizepräsident und Sekretär führen je zu zweien die verbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft. Es sind gewählt: Als Präsident, Bendicht
Zingg von Wierezwyl; als Kassier und Vizepräsident, Nikiaus Iläni, Sohn,
von Frauchwyl; als Milchfeker, Jakob Räz von Wierezwyl und Bendicht
Schlup, ober, von Frauchwyl; als Sekretär, Friedrich Räz von Wierezwyl,
alle wohnhaft in Frauchwyl.

24. Dezember. Inhaber der Firma Fritz Moser in Vorimholz ist
Friedrieh Moser, Heinrichs sei., von Grossaffoltern, Krämer, in Vcvrimliolz.

Natur des Geschäftes: Spezerei- und Weinhandlung. Geschäftslokal:
Vorimholz.

24. Dezember. Inhaber der Finna Job. Uygi in Kappelen ist Johann
Gygi von und in Kappelen. Weinhandlung in Kappelen.

Bureau Erluch-
24. Dezember. Inhaber der Firma Gottfried Probst in Finsterhennen

ist Gottfried Probst von Finsterhennen, wohnhaft daselbst. Natur des
Geschäftes: Spezerei- und Weinhandel.

Bureau Snhlosswyl (Bezirk Konolfingen/.
24. Dezember. Inhaber der Firma Fr. Haldemann in Finstermatt,

Gemeinde Mirchel, ist Friedrich Haldemann, Landwirt, von ßowyl, wohnhaft
in genannter Finstermatt. Natur des Geschäftes: Weinhandel.

Bureau Wangen.
22. Dezember. Inhaber der Firma E. Roinmanii in Wangen a. A. ist,

mit Einwilligung ihres Ehemannes Gottfried Ileinmann, Elise Reinmann, geb.
Wüthrich, von Walliswyl, in Wangen a. A. Natur des Geschäftes : Weinhandel.

Appciuu'll A.-Bli. — Appenzell-Kli. ext. — Appeii/.ello est,

1894. 24. Dezember. Der Verein unter dein Namen Herisauer-Neu-
kirchen-Verein in Herisau hat in der Hauptversammlung vom 24.
September 1893 seine Statuten abgeändert. Darnach geschehen die Einladungen
zu den Versammlungen nunmehr schriftlich und haftet für die Verbindlichkeiten

des Vereins ausschliesslich das Vereinsvermögen. Die übrigen im
Schweiz. Handelsaintsblatte vom 18. Januar 4883, Nr. 5, pag. 35 publizierten
Bestimmungen bleiben unverändert.

24. Dezember. Frödöric Hindermann von und in Herisau und Jules
Curchod von Dommartin (Waadt), in Herisau, haben unter der Firma
Appenzellische Molkerei von Curchod und llindermanu in Herisau eine
Kollektivgesellschafl eingegangen, welche auf 1. November 1894 begonnen
hat. Zur Vertretung der Gesellschaft ist allein befugt Dr. Jules Curchod.
Natur des Geschäftes: Molkerei und Milchsterilisierungsanstalt. Geschäftslokal:

Säntisstrasse 316.

St. (lallen — St-Gall — San Gallo
1894. 20. Dezember. Der Inhaber der Firma J. Emil Helfenberger, mit

bisherigem Wohnsitz in Gossau (S. II. A. B. Nr. 173 vom 28. Juli 1893,
pag. 704), ändert seine Firma ab in Buchdruckerei E. Helfenberger und
verlegt seinen Wohnsitz und den Sitz der Firma von Gossau nach
Uzwil, politische Gemeinde Henau.

Granhiindea — Grisons — Grigioni
1894. 24. Dezember. Die Firma Schauenberg-Scartazzini in Chur

(S. H.A. B. Nr. 191 vom 2. September 1894, pag. 768) wiederruft die an Jakob
Kessler erteilte Prokura infolge seines Ablebens und erteilt an dessen Stelle
Prokura an Andreas Ganzoni von Celerina, in Chur.

Aargaii — Argovie — Argovia
Bezirk Lenzburg.

1894. 24. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Bertucli
& Marti in Lenzburg (S. H. A. B. Nr. 247 vom 31. Dezember 1891, pag. 1000)
hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma Bertuch-Widuier in Lenzburg, welche die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Isidor Bertuch-
Widmer von Offenbach a. M., in Lenzburg. Natur des Geschäftes: Fabrikation

von Schnupftabak und Kaffeessenz. Geschäftslokal: Kronenplatz.

Elte. Amt für geistiges Eigentum. - Bureau ftteral de la propriete intellectnelic.

Marken. — Marques.

]£intra.(pingeii. — Enregistrements.
24 döcembre 1894, 8 h. a.

No 7230.

EmilelDroz 8c frere, fabricants,
Loele (Suisse).

de montre«.
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24. Dezember 1894, 8 Uhr a.

Nr. 7281.

G. Gerber, Fabrikant,
Zürich (Schweiz).

24. Dezember 1894, 9 Uhr a.

Nr. 7232.

Joh.-Rud. (ieigy tt- C", Fabrikanten,
Dasei (Schweiz).

TliccrfarbNioUV.

24. Dezember 1894, 9 Uhr a.

Nr. 7233.

Joh.-Rud. Geii/u ä- C", Fabrikanten,
Basel (Schweiz).

Tlicirfurbslollc.

24. Dezember 1894, 9 Uhr a.

Nr. 7234.

Joh.-Rud. Geigy fi C", Fabrikanten,
Basel (Schweiz).

Thceriitrleiloflc.

24. Dezember 1894, 9 Uhr a.

Nr. 7235.

Joh.-Rud. Geigy & G", Fabrikanten,
Basel (Schweiz).

Tlicerlrt rlMioilc.

24. Dezeinher 1894, 9 Uhr u.

Nr. 7-239.

Joh.-Rud. Geigy l'r üe, Fabrikanten,
Basel (Schweiz).

Tiieerfarbstofie.

24. Dezember 1894, 9 Uhr a.

Nr. 7237.

Joh.-Rud. Geigy ä C", Fabrikanten,
Basel (Schweiz).

CC^.v..ilJOHN R.GEIGY ä CV
BASLE (Switzerland.)

rtf- ' M' .m' '' tr.-'t mltibL

ThcerfarbstoüV.
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 22. Dezember 1894.

Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 22 däcembre 1894.

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche Burschstt, Inbegriffen das

Noten —- Billets
Guthaben bei der Centraisteile

Espdces ayant cours Idgal,
y compris l'avoir au Bureau central

Noten
anderer Schweiz.
Emissionsbanken

Uebrlge
Kassabestände

Total

Emission Circulation
OeMtsllche Hotandeck. |

40 o/o der Zirkulation
|

Courerttire legale [

Frei verfügbarer Thcil BUlets
d'aatres banquet

Autres valeurs

en caissede« billet« j Partie disponible d'Areission anissee
40ofo de la dfrenlatlonj

Er. Fr.
t

Fr. : Fr. Ct. Fr. Fr. Ct. Fr. Ct.

12,000,000 i 1,878,300 4,751,320
796,520

'
2,658,125 25 836,850 105,755 35 8,352,350 60

2,000,000 1,991,300 202,289 30 26,950 16,973 05 1,042,732 35
14,895,000 14,559,100 5.823,640

1

1.889,644 —• 1,017.400 53,585 67 8,784,269 67
2,000,000 1,970,950 788,880

'

109,014 — 70,500 141,222 58 1,109,116 58
13,500,000 13,365,050 5,346,020 j 1,498,642 20 1,148,050 11,352 91 8,004,065 I 11

700,000 691,600 276,640
1

60,335 — 11,550 3,391 Ol 351,916 Ol
1,500.000 1,488,000

3,956,850
595,200 214,508 51 101,750 59,288 16 978,746 67

4.000.000 1,582,740 579.128 66 104,200
150,050

261,368 38 2,530,437
689,061

04
1,000,000 994,400 397,760

796,320
72.804 04 68.447 55 59

2,000,000 1,990,800 246.811 30 91,000 57,863 42 1,191,991 72

1,000,000 990,900 396,360 272,100 80 137,550 27,350 45 833,361 25
4.000,000 3,932,000 1,592,800 548,674 15 210,250 1,452 06 2,362,176 21
3,000,000 2,929,200 1,171,680 606,920 — 481,200

'
0,297 44 2.269,097 41

24,000,000 23,393,00t) 9,357,200 2,001,551 CO 130,500 40,330 25 11,529,587 85
3,000,000 2,988,900 1,195.560 227,166 84 91,050 35,138 91 1,519,215 75

20,000,000 19,370,000 7,748,000 3,658,700 353,100 155,121 49 11,915,221 in;
4,000,000 3,927,700

4,843.500
1,571,060 314,494 95 115,300 90,041 12 2,090,916 07

5,000,000 1,087,400 254,030
1

30 217,200 47,160 1 10 2,456,090 40
23,700/100 20,803.400 8,321,300 7,848,277 91 2.262,650 92,745 40 18,525,033 31
2,500,000 2,476,250 990,500 150,507 99 291,550 47,689 23 1,489,247 22.
1.000.000 981,950 393,980 143,270 145,001) 10,651 65 692,901 65

10,000,000 9,303,250 3,721,300 1,438,675 98 458,550 139,441 20 5,757,967 18
1,500,000 1,485,800 594,320 100,810 — 35,550 9.182 79 739,812 79
1,000,000 988,750 395.500 90,835 — 10,100 3,063 09 499,503 09
6,000,000 5,895,750 2,358,300 1(H),830 88 1.192,450 33,841 14 3,685,428 02

4,200,000 4,121,850 1,648,740 233,797 20 448,900 79,022 91 2,410,460 11
1,481,000
1,500,000

1.460,850 584,340 228,264 66 190,700 19,451 87 1,022,756 53
1,488,850 595,540 307,070 — 32,250 12,422 05 947,282 05

4,000,000 ; 3,994,450 1,597,780 417,912 48 326,950 31,303 26 2,373,945 74
1,000,000 982,750 393,100 43,125 — 6,300 5,236 90 147,761 90

2,000,000 1,981,050 792,420 170,301 — 23,050 12,585 41 993,356 41
1,500,000 1,483,800 593,520 117,290

]
— 19,750 35,343 77 765,903 77

2,500,000 2,441,050 977,020 203,030 — 99,100 26,436 70 1,306,486 70
1,000,000 997,900 399,160 106.4S5 i _ 22,950 5,311 90 533,906 96'

182,476,000 i 176,205,250 70,482,100 27,124,730 — 10,869,550 1,755,730 i 23 110,232,110 23
182,858,000 i 175,553,950 70/221,580 27,835,885 i _ 13,959.650 2,941,413 : 22 11 1,958,528 22

— 382,000 + 651,300 -|- 260,520 — 711,155
i

I
— 3,090,100 — 1,185,682 : 99 — 4,726,417 39

0
II)

11
12
13
14

15

17
18
19
21
23

24
2«
27
28
30

31
32
33
34
35

30
37
38
39

St. Gallische Kantonalhank, St. Gallen
Basellamlsrhnftl. Kantonalhank, Liestal.
Kantonalhank von Hern, Hern
Hauest eatitonale tieinesc, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Kstsivayer
Thurg. Kantonalhank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig.
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauisehc Hypothekenbank. Frauenfeld
Graniiiindner Kantonalhank, ('hur
Luzernrr Kantonalhank, Lnzcrn
Banque du Commeree, Geneve
Appenzell A./Rh. Kantonalhank, Herisau

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Zürcher Kantonalhank, Zürich
Bank in Schaffhauson, Sehatfhausen

Banque eantouale frihourgoi-u», Frihourg
Banque eantouale vaudoise, Lausanne
Er-paruisskasse lies Kantons Fri, Altdorf
Kant. Spar- und Leihkasse von Nitlw., Staus
Banque eantouale neuchäteloise, Neuchätel

Banq. comniere.iale neuchäteloise, Neuchätel
Schatf'hauser Kantonalhank, Schaffhausen
Glumer Kantonalhank, Glarus
Solotlmruer Kantonalhank, Solothuru
Ohwaldner Kantonalhank, Samen

Kantonalhank Sehwyz, Scliwyz
Credito Tieinesc, Locarno
Banque de l'Etat de Frihourg, Frihourg
Znger Kantonalhank. Zug

Stand am 15. Dezember
Ftat au 15 decembre f

* IVoioa in 1 Fr. 1000 Fr. 12,489,000| Fr.
Abschnitten nw 1. „

la-fit en I „
tospsr« 1» '

500
100
50

23,480,000
98,488,100
41,742,150

Fr. 176,205,250

Cirealsiion
iMMet'*''0? } Fr" 17<-')205,250.

» 10.869,550.

Hot« in Händen Dritter j Fr 1G5]335i70a

Ä ] Fr' 105,335,700. -
97,606,830. —

Billeta

Gesetel

fepkei legalen en taisse)

8Ä2ÄI* wSST: •

Gold - Or

Silber - Argent

Gesetiliche Baandiaft
Ineamo metalliqutT,

Stand am 15l Dezember 1

,Rq.Etat au 15 dücembre j Fr. 161,594,300. - Fr. 63,586,835. —

Fr. 82,200,315. —

„ 15,406,515. —

Fr. 97,606,b30. —

Fr. 98,057,165.

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques demission suisses avec operations restreintes.
(.Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 22. Dezember 1894. — Du 22 decembre 1894. (Articles 15 et 16 de la loi.)

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture suivant l'article 15 de la loi

Noten anderer
acbweisseriBcher
KmiftfrionsbADken

j Checks, Innert 8 Tagen
]fällige Depot* ti. Kassa-1
i scheine von Banken

Innert 4 Monaten fallige — Echeant dans les 4 mois

Schweiber Wechsel Ausland-Wechsel Lombard-Wechsel
Billet® iChillies, hone de caissej

d'autres banque. Effet» «nr la Sui.ae j Effets Sur TOranger
1 Avanct-s

d 6ml8tsion Suisse® [«sneant dans les »joars j
® nantissei

i eur
nantisseineut

Schweis. Staatskassa-
scheine, Obligationen

und Coopons

I Bons de caiase d'etAti
jsnisses, obligations dea-
'dlts itatsetlenrscoupons

Total

5 Bank in St. Gallen
14 Banque du Commeree ä Geneve
17 Bank in Basel
19 Banque de Geneve
81 1 Banque eomniereiale neuchäteloise

I

Stand am 15. Dezember
Etat au 15 deremhre 1894

13,500,000
24,000,000
20,000,000
6,000,000
4,200,000

66,700,000
66,700,000

1,148,050 i

130,500
353,100
217,200
448,900

2.297,750 |

3,761,850

4.ISO.

i 5,530,546. 41
I 12,066,253. 20

6,906,576. 29

10,872,837. 90

5,683,527. 99

188.167. 29

60S,228. 55

1.358,145. 22

61,282. 50

12,4S8. —

4,180. — I 40,649,241. 79 2,228,311. 56

40,449. 80 j 89,646,805. 50 2,409,318. 35

1,4S4,100 — 36,269. 80 ,+ 1,002,430. 29 — 181,036. 79

3,565,660.
4,301,IHK).

10,611,600.
1,200,954.

479,300.

20,221,514.
20,062,491.

497,610. —

497,610. —
497,610. —

-f- 159,023. -

10,432,423. 70

17,170,161. 75

19,322,421. 51

12,349,384. 40

6,621,215. 99

65,898,607. 35

66,138,554. 65

— 539.947. 30

Aktiven — Actif Passiven — Passif
Firma

Nr.
Raison sociale

Gesotzliche | Notendeckung Uehrige kurzfällige
Baarschaft Arti» dca«* d,sPon" Guthaben

Espfeces ayant Couvertured.billets Aa!snnnibfesCäS Total

cours ISgal j„i,. r„rt. n *. )» m, cour?e dchöance

Noten- |!n längst. 8 Tagen Wechse|.
Zirkulation zahlbare Schulden Schulden

Engagements Total
Blllets dchäant dans les 1 Engagement sur

en circulation huj{ j^rs effots de change
1

i

5 j Bank in St. Gallen
14 i Bauqnc du Commerce ä Geneve
17 Bank in Basel

1 19 Banque de Geneve
31 Banque commerciale neuchäteloise

Staud am 15. Deze her 1

1QQ.Etat au 15 dücemhre

6,844,662. 20 10,432,423. 70 886,721. 73 18,163,807. 63

11,358,751. CO 17,170,161. 75 808,917. 70 29,332,831. 05

11,400,700. — 19,322,421. 51 1,175,789. 76 31,901,861. 27

2,191,430. 30 12,349,384 40 — — 14,540,811. 70

1.882,537. 20 6,624,215. 99 24,953. 19 8,531,706. 38

13,365,050
23,393,000
19,370,000
4,813,500
4,121,850

1,318.300. 35

2,145.990. —
5,737,811. 49

501,586. 05
057.341. 96

32,386. 60 11,715,736. 95

25,538,996. —

— — 25,107,814. 49

— — 5,345,086. 05

— — 4,770,194. 90

183,684,081. 30
1

65,898,607.35 2,891,332. 38 |; 102,474,021.03
83,441,480. 30 66,438,554. 65 3,293,529. 30 j 103,173,570. 25

65,093,400
64,380,400

10,861,011. 85

12.105,109. 99
32,386. 60 75,486,828. 45

24,000. — 76,809,809. 99

+ 242,595. — ; — 539,947. 30 — 402,196. 92 — 699,549. 22 + 713,000 — 2,014,368. 14 + 8.386. 60 !| — 1,322,981. 54

+ Ohn« Fr. 0,ülD. 02 Scheidemünzen und nicht tariflerte fremde Münzen — + Sane fr. 9,610 02 monnaiue (l'appoint et monnatee CtrangCres sou tarifeo,.

22. Dezember 1894. — Offizieller Diskontosatz Schweizerischer Emissionsbanken: 3 °o, gültig seit 11, Dezember 1894.
22 düeembre 1894. — Taux il'eseonipte offieiel de banques d'emission suisses •' 3 °/o, valahle depuis le 11 diVembre 1894.
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AFTIF

L'UKRAINE, Compagnie anonyme d'assurances sur la vie, ä Paris.
BALANCE DES ECRITURES AÜ 31 DECEMBRE 1893. PASSIF

ft-.
1

6,874,400
; 6,588,637
' 9,938,918
110,180,830
15,356,248

i 31,451,521
4,260,593

43,038
1,468,554

142,658
3,325,734

650,271
563,750

90,845,759

ot.

80
88
39
05
91
33
55
79

99
71
53
59

52

Actionnaires.
Rentes sur l'ELat.
Obligations (Chemins de ter, foilcie res, etc.).
Emprunts de communes et valeurs diverses.

^Nues propriety et usufruits.
Immeubles.
Pröts sur polices.
Gaisse.
Banquiers de la compagnie (Banque de France, Soci6t6

Generale, Credit Lyonnais, etc.).
Effets ä recevoir.
Agences diverses (Primes et soldes).
Intöröts et loyers <§ohus.

Divers comptes debiteurs
(B. 83)

Fonds social
Reserve en augmentation de capital
Reserve pour eventualites
Reserve immobiliere
Comptes d'assurances (Reset ves pour risques en cours)
Rentes viagöres (Reserves pour risques en cours)
Reports
Caisse de prevoyance
Divers comptes cröditeurs
Participation des assures
Dividende
Profits et pertes

fr.
-12,000,000

1,000,000
300,000
43.000

60,324,881
12,464,857

1,500.906
357,263

1,772,474
622,865
420,000
39,509

Ot.

92
20
60
74
48
96

62

.1

90,845,759 52

EinMr in den freien Verkehr. — Inmortation dans la circnlation liiire.

Gebraucht
tartf

Nummer

N'du tarif
d'usage

365

367
404
406
407
409
415
416-6
423
441

447

448

449

455

Gattung der Waare

Designation des articles

(Petroleum, roh, und Petroleumdestillate 1

I Petrole, brut, etproduits de la distillation du petrole j
Sehweineschmalz — Saindoux
"Weizen — Froment
Itafer — Avoine
Gerste — Orge
Mais — Mais
Graupe, Gries, Grütze — Gruau, semoule....
Mehl — Farvne
Kaffee, roher — Cafi brut
ltohtabak — Tabac brut

iRoh-
und Krystallzucker, Stampf- (Pilß-) Zucker,!

Abfallzucker, Traubenzucker I

Sucre brut et Sucre crystallise, pile, dechets del
sucre, sucre de raisin I

(Zucker in Hüten, Platten, Blöcken 1

1 Sucre en pains, plaques, blocs J

IZucker gescluiitteu oder fein gepulvert \
l Sucre coupe ou en poudre fine j

NVein in Fässern — Vins en futs

Einfuhr im Oktober
importation en octobre

1893 1894

<1 <1

51,875 39,881

1,618 2,864
336,891 372,758

75,692 73,969
26,975 19,704
44,907 25,250

9,348 10,613
36,405 30,102

8,422 9,082
5,078 6,185

22,131 29,358

10,762 12,165

5,978 5,009

hl hl
60,029 74,203

Mclitamlliclier Teil. — Partie noil ollicielle.
St. Gallische Vorhangstickerei.

lieber den Absatz von St. Galler Vorhangstickereien in den Vereinigten
Staaten schreibt ein dortiges Importgeschäft der N.-Y. H.-Ztg. folgendes:

Für die Frühjahrssaison hoflt man auf ein sehr gutes Geschäft in
Spitzenvorhängen. Es sind nach St. Gallen grosse Ordres erteilt worden,
so dass die dortigen Webereien zur Zeit überaus beschäftigt sind. In Nottingham,

dem Hauptfabrikationsplatz von Spitzen und Spitzenvorhängen Englands,
ist man bei weitem nicht mit so guten Ordres versehen, und zwar infolge
der immer stärkeren Konkurrenz, die Nottingham in derartigen billigen,
meist mittels Maschinenarbeit hergestellten Spitzenvorhängen seitens der
schweizerischen Fabrikation erwächst. Unter dem hohen Schutzzoll des
Mac Kinley-Tarifs hat sich hier in billigen Spitzenvorhängen eine ziemlich

umfangreiche Industrie entwickelt und besteht im Umkreise von
New-York und Philadelphia eine ganze Reihe von Fabriken. Der hiesige
Bedarf von besserer Ware wird dagegen hauptsächlich vou St. Gallen gedeckt,
wo die Industrie eine alt eingeführte und hoch entwickelte ist, und in Stadt
und Land Alt und Jung sich mit der Herstellung der zarten Gespinnste befasst.

Auch hierzulande sind wiederholt Versuche gemacht worden, gleiche Ware zu

liefern, bisher jedoch ohne Erfolg; es fehlen dazu hierzulande die geschulten
Arbeitskräfte, und selbst wenn dieselben sich beschaffen iiessen, ist der
Lohnunterschied zwischen hier und drüben für derartige Handarbeit ein so

grosser, dass auch der hohe Schutzzoll nicht den Ausschlag gibt. Auch Plauen
in Sachsen hat eine reich entwickelte Gardinenindustrie und sendet auch recht
feine Artikel herüber. Im allgemeinen arbeitet man dort jedoch mehr für
andere Länder als für Amerika und entspricht die dortige Ware weniger dem
hiesigen Geschmack. Es fehlt den Plauener Fabrikanten an den richtigen
Mustern, auch liefern sie für den hiesigen Markt nicht die richtige Ware,
indem die ihre viel zu schwer ist, um hier zu gefallen. Schliesslich haben
die Plauener Gardinen, dem in Europa vorherrschenden Geschmacke
entsprechend, doppelte Bordüren, während das hiesige Publikum solche mit
einseitiger Bordüre vorzieht. Auch die Wiener Gardinenindustrie macht Versuche,
ihrer Ware hier Eingang zu verschaffen, aber auch diese Ware ist für den

hiesigen Geschmack zu schwer und vor allem ist dieselbe bedeutend teurer
als die St. Galler.

Was die geschäftlichen Aussichten anbelangt, so glaubt man in unserer
Branche auf ein recht gutes Frühjahrsgeschäft rechnen zu dürfen, und
erwartet man vielleicht doppelt so viel, jedenfalls bedeutend mehr Ware zu

verkaufen, als seit einigen Jahren. Man stützt sich dabei auf die Thatsache,
dass die Kunden seit einem Jahre, während der geschäftsstillen Zeit, nur
wenig gekauft haben, und da die allgemeinen Geschäftsverhältnisse sich
nunmehr gebessert haben, genötigt sein werden, wieder grössere
Lagervorräte einzulegen.

Poststück verkehr mit dem Ausland. Im Poststückverkehr mit
Grossbritannien und Irland, sowie mit einer grossen Zahl von britischen Kolonien
ist das Maximalgewicht der Poststücke bei Benutzung der Leitungswege über
Hamburg oder Bremen und England und über Deutschland, Belgien und
England von 3 auf 5 kg erhöht worden. Im weitern hat die Taxe für
Poststücke nach Mexiko, die über Hamburg geleitet werden, eine Ermässigung
erfahren.

Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass Poststücke ohne
Wertangabe bis zum Gewicht von 3 kg nach Grossbritannien und Irland bis
auf weiteres wie bisher über Frankreich geleitet werden, sofern vom Aufgeber
nicht ausdrücklich die Leitung über Deutschland verlangt wird.

Golis postaux pour l'etranger. Le maximum du poids des colis postaux
a ete elevö de 3 ä 5 kg dans l'öchangc avec la Grande-Bretagne et l lrlande,
ainsi qu'avec un grand nombre des Colonies britanniques, pour Tacheminement
par Hambourg ou Dröme et l'Angleterre et par l'Allemagne, la Belgique et
Angleterre. En outre, la taxe des colis postaux ä destination du Mexique qui
empruntent la voie d'Hambourg a subi une reduction.

L'attention est attirüe sur le fait que, jusqu'ä nouvel ordre, les colis
postaux sans declaration de valeur et jusqu'au poids de 3 kg ä destination
de la Grande-Bretagne et de l'Irlande doivent, comme auparavant, ütre expödiüs
par la voie de France, ä moins que l'expüditeur n'ait formellement demande
l'acheminement par l'Aliemagne.

Ineertionepreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Ota.,

4U gante Spaltenbreite 50 OU. per Zeile.
Privat-Anzeigen. — Aunonces höh offlcielles. lJrix d'insertion:

30 cts. H p«tit« llpie,
60 cts. ls lijfBc de la largsnr d'nns eeloans

v.'a'S- •

Langenthal-Huttwil-Bahn.
Ansserordeütliclie toalversamiliiDi! der Aktionäre

Mittwoch, den 9. Januar 1895, nachmittags 3 Uhr,
im Stadthaus in Huttwil.

Tx-alitandou:
1) Mitteilungen über die Verhandlungen mit der Huttwil-Wolhusen-Bahn.
2) Beschlussfassung betreflend Aufnahme eines Anleihens zur Erweiterung

der Bahnanlage.
Die Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes am 7. und

8. Januar künftig im Bureau der Direktion in Huttwil und hei den Herren
Verwaltungsräten Chr. Leuenberger in Lindenholz und J. Meyer, Regierungsstatthalter

in Langenthal, sowie am Versammlungstage vor Beginn der
Verhandlungen im Versammlungslokal bezogen werden.

Die Stimmkarten berechtigen am 9. Januar zur freien Fahrt auf der
Langenthal-lluttwii-Bahn, zum Besuche der Versammlung und zurück.

Huttwil, den 26. Dezember 4894.

(759)

Der Präsident des Verwaltungsrates:
And. Schmid.

Kündigung des 4 °|o Anleihens vom 1. Juni 1888

im Betrage von Fr. 7,000,000.
Gemäss dem Beschlüsse unseres Yenvaltungsrates vom 22. d. M.

wird hiemit das 4 % Anleihen der Schweizerischen Nordost bahn-

Gesellschaft von 7 Millionen Franken, d. d. 1. Juni 1888. zur
Rückzahlung; auf den 24. Juni 1895 gekündigt.

Die Rückzahlung erfolgt an der Hauptkasse der Gesellschaft
in Zürich und es hört mit dem genannten Tage die Verzinsung
der gekündeten Obligationen auf.

Zürich, den 24. Dezember 1894.

(752>) nie Mrektion.
Geschäftsbureau J. Cantieni (662»)

Snxnaden — Kngadin.
Gütliches und rechtliches Inkasso, Informationen. Vertretung in

Konkursen und Liquidationen im Kauton Graubündeu.

Buchdruckerei JENT 4 O in Bern. — Imprimerie JENT & O ä Berne.


	

